
Beschlussprotokoll 
 

Ortsbeiratssitzung Felsberg-Niedervorschütz vom 10.10.2014 
 

Ortsbeirat:  Clobes Sascha 

   Hamenstädt, Harald 

   Kramer, Eva 

   Tschosnig, Karl 

  Winklhöfer, Isolde 

Magistratsmitglied: Clobes, Günter  

  Freudenstein, Gerhard ( fehlt entschuldigt ) 

  Griesel, Michael (fehlt entschuldigt) 

Schriftführer:  Winklhöfer, Erwin  

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung der Ortsvorsteherin vom 28.09.2014, 

also mindestens 4 Tage vorher, unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde und des 

Ortes der Versammlung auf heute zu einer Sitzung zusammenberufen. 

Die Einladung wurde außerdem in den Felsberger Nachrichten der 40. und 41. KW 2014 

veröffentlicht. 

Da von den sieben Mitgliedern des Ortsbeirates die oben genannten fünf, also mehr als die 

Hälfte erschienen sind, ist die Versammlung beschlussfähig. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Seniorennachmittag am Samstag, den 01.11.2014 

2. Mitteilungen 

3. Verschiedenes 

 

TOP 1: Seniorennachmittag am Samstag, den 01.11.2014 

 

Der diesjährige Seniorennachmittag findet am Samstag, den 01.11.2014 statt. 

Nach dem Abschluss der Renovierungsarbeiten der oberen DGH-Räume wird im Rahmen des 

Seniorennachmittags das gesamte DGH wieder offiziell neu eröffnet.  

Beginn ist um 14.00 Uhr. Organisatorische Einzelheiten werden besprochen und festgelegt. 

Einladungen wurden an alle Niedervorschützer Bürgerinnen und Bürger über 60 Jahre verteilt. 

Es gibt Mitbürgerinnen und Mitbürger, die bei der Stadt Felsberg veranlasst haben einen 

Sperrvermerk anzubringen. Da diese Niedervorschützer keine Einladungen erhalten haben, 

weist der Ortsbeirat darauf hin, dass auch diese Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich zum 

Seniorennachmittag eingeladen sind. 

  

TOP 2: Mitteilungen 

 

 Am 23.09.2014 fand ein Informationsaustausch zwischen der Verwaltung  und 

Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern statt.                                                                 

Es wurden u.a. die Aufgabenbereiche der neuen gemeinsamen Ordnungs- und 

Verwaltungsbehörde Melsungen vorgestellt. Die neuen Zuständigkeiten des 

Ordnungsamtes Melsungen und die des Bürgerbüros Felsberg sind beim Bürgerbüro 

Felsberg, der Ortsvorsteherin oder im Internet unter www.Felsberg.de zu erfahren. 

Informationen zu dieser Neuorganisation wurden ebenfalls in den Felsberger 

Nachrichten Nr.41 vom 09.10.2014 veröffentlicht. So ist das Ordnungsamt Melsungen 

zukünftig z. B. für die Ausstellung von Gestattungen, die Annahme von Anzeigen und 

die Ahndung von Verstößen gegen die öffentliche Sicherheit zuständig. Des weiteren 

für die Überwachung des ruhenden Verkehrs, der Straßenreinigung und des 

Winterdienstes.           

http://www.felsberg.de/


                                                                                                                            

Die Ortsvorsteherin informiert weiterhin über die Dienstanweisung 2 / 2014 des 

Bürgermeisters. Diese Dienstanweisung behandelt das Verfahren zur Bearbeitung 

eingegangener Niederschriften der Ortsbeiräte. Insbesondere wird von den Mitgliedern 

des Ortsbeirates wohlwollend zur Kenntnis genommen, das seitens der zuständigen 

Sachbearbeiter der Stadtverwaltung innerhalb von 2 Wochen eine Information an die 

Ortsvorsteherin / den Ortsvorsteher erfolgen muss, ob, wie und gegebenenfalls wann 

das Anliegen erledigt werden kann.              

Nach der Information der Ortsvorsteherin zur Leinenpflicht für Hunde, sprechen die 

Ortsbeiratsmitglieder einstimmig die Empfehlung aus innerorts eine generelle 

Leinenpflicht umzusetzen. Des weiteren sollte ein Flyer an die Hundebesitzer verteilt 

werden ( siehe Muster der Stadt Baunatal ).       

            Weitere Informationen anlässlich des Termines am 23.09.2014 waren: 

- Bauamt und Bauhof sind unterbesetzt 

- Voraussichtlich ab 20.11. werden zukünftig die Straßenlaternen zwischen   

0.30 Uhr und 4.30 Uhr abgestellt. 

- Abfallcontainer für Gartenabfälle werden in diesem Jahr nicht aufgestellt. 

Grund ist die Neuorganisation der Abfallsortierung. 

 Am 17.10.14 wird die Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof überprüft 

 In Kürze wird je nach Wetterlage der Weg auf dem alten Teil des Friedhofs erneuert. 

Hierzu fand am 08.10.2014 eine Baubesprechung auf dem Friedhof statt. 

 Die Baumschule Schrader in Beuern wird geschlossen. Die Baumschule bietet der 

Stadt Felsberg Pflanzen zur Verteilung in den Stadtteilen an. 

 Für die Niedervorschützer Bücherei wurden vom Magistrat 220 € genehmigt.          

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig auf diese Zuwendung zu verzichten. 

 Die Markierungen an der Straßeneinfahrt B254 / Holzbach wurden angebracht. Für 

diese Markierung hatte man sich anlässlich einer Verkehrsschau am 18.08.2011 

ausgesprochen. Nach wie vor fährt allerdings der Schulbus ( NVV ) über die 

Oderstraße in den Holzbach ein. Warum? 

 Hessenmobil teilt mit, daß die Hauptstraße ( B 254 ) in der Ortsdurchfahrt noch in 

diesem Jahr partiell repariert wird.  

 Die Oberfläche der Lohrer Straße ( K145 ) wird in Kürze zwischen den Einfahrten 

Friedhofsstraße und Leipziger Str. komplett saniert. 

 Am Volkstrauertag ( 16.11. ) wird der Ziegenzuchtverein den Kranz niederlegen. 

 Am Ehrenmal auf dem Friedhof wurde von G. Walter das Pflaster und der Sockel 

gereinigt. Der Ortsbeirat bedankt sich herzlich. 

TOP 3: Verschiedenes 

 Baum- und Heckenschnitt ( Ausgleichsbepflanzung am Feldweg der Bebauungsgrenze 

zu den Grundstücken Teichert und Hofmann ist zu erledigen. 

 Heckenschnitt auf dem Sälzer Weg ( Ars Natura ) zwischen Lohrer Str. und B 254 

wird angemahnt. 

 Straßenschäden Holzbach Nr.9 und Friedhofsstraße Nrt. 6 (Beton an Kanaldeckel ) 

sollten beseitigt werden. 

 Die Straßenlaterne auf der Höhe Hauptstraße 48 ist defekt. 

 Gustav Walter bietet an auf dem Friedhof Abdeckungen für die Schöpfbecken sowie 

zwei Stelen als Kannenhalterungen ( analog Wasserzapfstelle ) zu bauen. Der 

Ortsbeirat stimmt diesem Vorhaben einstimmig zu.  

 Der Vorschlag die große weiße Wand im Saal zu gestalten soll zunächst diskutiert 

werden. Konkretere Umsetzungsvorschläge werden gerne entgegengenommen. 

 

 

___________________________                                 __________________________ 

Ortsvorsteherin                                                                          Schriftführer  
    Isolde Winklhöfer                                                                                                                    Erwin Winklhöfer 


